
FORUM FÜR NEUE KULTURELLE DIMENSIONEN 2 20164

INHALT

 KUNST
Eine Welt 
aus Verzweiflung
Angst und Trauer spie-
geln sich in Edvard 
Munchs Gemälde »Der 
Schrei« wider. Er hat be-
wusst rötliche Farben ge-
wählt, um damit das De-
pressive und Düstere 
besser hervorzukehren.
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 THEMA
Die gute Seite des 
Menschen
Gerne wird unterstellt, 
der Mensch sei von Natur 
aus egoistisch, rücksichts-
los und böse. Doch diese 
Behauptung lässt sich 
zum Glück leicht entkräf-
ten. Über Mitgefühl und 
Nächstenliebe.

Seite 8

 THEMA
Wie Empathie entsteht
Eine humane Gesellschaft 
beruht auf der menschli-
chen Fähigkeit, Mitgefühl 
zu empfinden, Rücksicht 
zu nehmen und mit ande-
ren zu kooperieren.

Seite 12

 THEMA
Signale aus dem 
Innenleben
Spiegelneuronen im Ge-
hirn helfen, uns in andere 
Menschen einzufühlen 
und ihre Handlungen zu 
verstehen. 
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 INTERV IEW
Schon Elfjährige 
sind im Stress!
Die dänische Kinderpsy-
chologin Helle Jensen rät 
Schülern und Lehrern zu 
mehr Achtsamkeit und 
erklärt, was Lehrern hilft, 
gute Beziehungen zu 
Schülern aufzubauen.  
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 THEMA 
Eine Welt ohne Empathie
Psychopathen gelten als 
furchtlos, impulsiv, ge-
fühlskalt und manipulativ, 
und waren oft schon in 
ihrer Kindheit wenig emp-
fänglich für Bestrafung 
durch Eltern oder Lehrer.
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 BESUCH
Halb Vögelchen, 
halb Mensch
Bernd Boßmann bestattet 
die kaum fünfzehn Zenti-
meter großen still- und 
totgeborenen Kinder – 
und betreibt zudem auf 
einem Berliner Friedhof 
ein Café.  
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 THEMA
Empathie-Trainings für
Mediziner
Patienten mit einfühlsamen 
Ärzten werden schneller 
gesund. Doch bisher wur-
de die Empathie bei Medi-
zinern vernachlässigt.
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 INTERV IEW
Treck in die 
Heimatlosigkeit
Vom Januar 1946 an wur-
den 14 Millionen Deutsche 
aus der Tschechoslowakei, 
Polen und Südosteuropa 
vertrieben. Ein Gespräch 
mit dem Präsidenten des 
Bundes der Vertriebenen, 
Bernd Fabritius, über Ver-
triebene und Flüchtlinge.
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 RE I SE
Ertrunken auf der Flucht 
vor dem Tod
Das Sterben von Flücht-
lingen im Mittelmeer geht 
weiter. Unser Reporter er-
lebte mit, dass auf der 
griechischen Insel Kos ein 
kleines Mädchen beerdigt 
werden musste. Ebenso 
wie ihr sechsjähriger 
Bruder hatte sie die Über-
fahrt nicht überlebt.
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 PSYCHOLOGIE
Menschenkenner in 
20 Sekunden
Der erste Eindruck 
täuscht – oder doch nicht? 
Ob jemand vertrauens-
würdig, schüchtern oder 
intelligent ist, merken wir 
meist im Sekundenbruch-
teil.
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 ER INNERUNG
Der lange Schatten von 
Tschernobyl
Die Kernschmelze vor drei-
ßig Jahren war die Mutter 
aller vom Menschen ge-
machten Katastrophen.
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